
Einblick in die spanische
Unternehmenskultur
Mein Auslandsaufenthalt bei Berner Spanien

Am 2. Mai machte ich mich auf

den Weg nach Frankreich um bei

Berner Frankreich in Saint Julien

du Sault ein Auslandspraktikum zu

absolvieren.

Kaum angekommen wurde ich

freundlich in Empfang genommen

und der Einkaufsleiter Christian

Fuchs stellte mir meine Arbeit für

die kommenden drei Wochen vor:

Ich sollte die Lieferantendateien

aktualisieren, indem ich die Doku-

mente einscanne und anschlie-

ßend auf dem Computer in die

Lieferantenordner einsortiere (Zer-

tifikate, Fragebogen, usw.).

Am ersten Arbeitstag bekam ich

außerdem eine Führung durch die

Logistik, welche – wie das ge-

samte Unternehmen – viel größer

Da ich seit ungefähr zwei Jahren

in der Berufsschule Spanisch

lerne, war die Vorfreude auf mein

Auslandspraktikum bei Berner

Spanien groß.

In Granada angekommen fuhr ich

mit dem Bus vom Flughafen zu

einem Studentenwohnheim, in

dem ich während der drei Wochen

untergebracht war. Schnell fand

ich Kontakt zu anderen Jugendli-

chen aus verschiedenen Ländern,

die mir die Stadt zeigten, Grill-

abende veranstalteten und mit mir

ans Meer gefahren sind.

Unter der Woche arbeitete ich bei

Berner Spanien im Einkauf. 

ist als bei uns hier in Deutschland. 

Gewohnt habe ich in einem Hotel,

das sich in einem benachbarten

Ort, ungefähr ein Kilometer von

Berner entfernt, befindet. Da ich

ohne Auto dort war, holte mich

eine Mitarbeiterin von Berner

Frankreich jeden Morgen im Hotel

ab.

An den Wochenenden konnte ich

mit dem Zug die Umgebung erkun-

den und Städte wie zum Beispiel

Auxerre und Sens besuchen.

Der Höhepunkt war jedoch ein

Städtetrip nach Paris. Dort habe

ich mit einer Bekannten ein Wo-

chenende verbracht und viel gese-

hen und erlebt. Teilweise mit der

Metro und teils zu Fuß erkundeten

wir die ganze Stadt und besuchten

Vive la France –
3 Wochen bei Berner in St. Julien du Sault

unter anderem den Eiffelturm,

Notre Dame, Sacre Cour und die

Champs Elysées. Am späten

Abend bestiegen wir den Arc de

Triomphe, von welchem man Aus-

blick über die ganze Stadt hat.

Nach drei Wochen packte ich mei-

nen Koffer und flog – um einige

Erfahrungen reicher – wieder zu-

rück nach Deutschland. 

Der Auslandsaufenthalt in Frank-

reich war eine tolle Erfahrung, die

mir Einblicke in das französische

Unternehmen und in die französi-

sche Kultur und Lebensweise er-

möglichte.

Isabell Ruck,

Auszubildende

Auftragsbestätigungen, Lieferan-

tenanrufe und Artikelanlage – alle

diese Aufgaben konnte ich mit ge-

ringen Sprachproblemen und der

freundlichen Unterstützung der

spanischen Mitarbeiter bewälti-

gen. Diese nahmen mich schon am

ersten Tag freundlich in Empfang

und zeigten mir das Unternehmen.

Nach drei erlebnisreichen Wochen

packte ich meinen Koffer und flog

zurück nach Stuttgart. 

Es war sehr interessant, die spani-

sche Kultur, die Mentalitäten

sowie die Arbeitsweise im spani-

schen Unternehmen kennen zu ler-

nen. Zudem konnte ich auf diese

Weise meine Spanischkenntnisse

anwenden, welche vor kurzem

während einer Sprachreise nach

Cadiz vertieft wurden. Das Aus-

landspraktikum war ein tolles Er-

lebnis, das ich jedem empfehlen

und jederzeit selber wiederholen

würde!

Lili Schmidt,

Auszubildende

Lili Schmidt mit Noel Gruzen

von Berner Spanien


